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Am 29. April 2019 begann in Stockerau, etwas früher als geplant, die aktuelle Gemeindrats-
periode, welche, bis in den Februar 2025 (fast 6 Jahre lang) dauern wird. 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann sind es nur mehr ein paar Tage bis  Weihnachten und Sie 
haben hoffentlich die „ruhigste“ Zeit des Jahres gut hinter sich gebracht. Wir, Gemeinde-
vertreterinnen und Gemeindevertreter, haben fast 4, von den 6 Jahren unserer Amtszeit, 
absolviert. Ein guter Grund um (wenn auch verspätet) Bilanz zu ziehen.

Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir in den uns zugeteilten Ressorts (Bauwesen u. Stadtentwicklung, 
Soziales, Gesundheit, Bildung u. Integration sowie Kultur- u. Veranstaltungswesen) sehr gute 
Arbeit geleistet haben und auch in Zukunft leisten möchten und werden.

Besonders zu erwähnen ist die Erhöhung des Heizkostenzuschusses, die Einführung und spätere 
Erhöhung (auf das Dreifache) des Fahrtkostenbonus für Studierende, den Outdoor Fitness-Park 
in der Alten Au, Anpassung der Mietzinsbeihilfe und vieles mehr.  Bei den zukünftigen Heraus-
forderungen (Neu-, Zu- u. Umbau der Volksschulen, Standortwahl des Kindergartens etc.) 
werden wir uns konstruktiv, aber durchaus auch kritisch an deren Umsetzung beteiligen.

In Zeiten einer schon sehr lange nicht mehr dagewesenen Inflations- und Teuerungswelle, 
versuchen wir, in jenen Bereichen, wo wir es beeinflussen können, eine Gebührenerhöhung zu 
verhindern - oder diese zumindest abzufedern. Wenn man bei der Infrastruktur einer Stadt, 
einen gewissen Standard bieten und halten möchte, sind manche Anpassungen auch aus 
unserer Sicht leider unvermeidbar. Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhnliche 
Maßnahmen und das in alle Richtungen.

Auch bei der organisatorischen, inhaltlichen und personellen Neuausrichtung der SPÖ Stadt-
organisation gibt es einige Erfolge zu verbuchen. Über die jüngsten personellen Veränderungen 
in unserer Fraktion, lesen Sie bitte mehr im Blattinneren. Die neuen Veranstaltungsformate im 
Bereich Bürgernähe „SPÖ beim Wirt“ und „Red ma mitanaund“ werden gut angenommen und 
selbstverständlich intensiviert.

Abschließend darf ich Ihnen und Ihren Familien ein Frohes Weihnachtsfest und Alles Gute 
für 2023 wünschen. Bleiben Sie gesund und nützen Sie die Zeit, um im Kreise ihrer Lieben 
Kraft zu tanken. 

							       Ihr
							       Heinz Scheele
							       2.Vizebürgermeister
							       SPÖ-Stadtparteivorsitzender

Liebe Stockerauerin!
Lieber Stockerauer! Voranschlag 2023



Voranschlag 2023

In der Sitzung am 13. Dezember 2022 
beschloss der Gemeinderat den 
Voranschlag für das Jahr 2023. 

Wir sind uns der Tatsache bewusst, dass 
die Erstellung aufgrund einiger Faktoren 
(Covid19, Inflation, Energiekosten etc.) 
eine besondere Herausforderung war. 

Die SPÖ Stockerau hat dem Voranschlag 
2023 ihre Zustimmung gegeben, Es sei 
uns dennoch gestattet, einen kritischen 
Blick auf die eine oder andere Entwick-
lung  zu nehmen. 

Nehmen wir zum Beispiel die Entwicklung 
des Schuldenstandes. 

Dieser betrug per Rechnungsabschluss 
2019 rund 40,2 Millionen Euro. Die 
Prognose im Voranschlag 2023 beläuft 
sich (gerundet) auf 70,7 Millionen Euro. 

Auch wenn die Leasingverpflichtungen 
der Stadt um fast 13 Millionen Euro durch 
Umschuldungen und Auslaufen zurück-
gefahren wurden, die Prognose für 2023 
- eine zusätzliche Darlehensaufnahme in 
der Höhe von 10 Millionen Euro für das 
neu aufgesetzte Schulprojekt und 

notwendige Investitionen in die Infrastruktur 
enthält, ist der Anstieg bemerkenswert. 

Damit eine Stadt in der Größenordnung 
von Stockerau funktionieren kann, bedarf 
es einer Vielzahl an Massnahmen und 
Investitionen. 

Diese ohne Darlehensaufnahmen zu 
bewältigen, ist ein Ding der Unmöglich-
keit. Das wusste die SPÖ Stockerau immer 
schon und wurde in der Vergangenheit 
unter anderem von der heutigen Bürger-
meister Partei (ÖVP) auf das schärfste 
kritisiert.

Wir gehen aber davon aus, dass es, 
spätestens jetzt, alle im Gemeinderat 
vertretenen Parteien wissen.

MONEY, MONEY, MONEY



STOCKERAU4KIDS
Eine Schnitzeljagd durch die Au

Geplant war, am 18.11.2022 eine 
Schnitzeljagd in der Stockerauer Au bei 
„Novemberwetter“ für Kinder und Eltern zu 
veranstalten.

Unsere sehr engagierten Mitglieder Karin 
und Patrick waren schon Tage zuvor eifrig 
am Zusammentragen von Goodies, um 
den angemeldeten Kindern und Eltern an 
dem Abend ein nettes Geschenk bei 
erfolgreicher Absolvierung der Schnitzel-
jagd überreichen zu können.

Eine Woche nach „Martin“ wollte man 
mit selbstgebastelten Laternen oder mit 
Taschenlampen knapp einen Kilometer 
beim Au-Eingang spazieren gehen und die 
Schnitzel laut Plan einsammeln.

Knapp 40 Anmeldungen zeigten, dass es 
wirklich notwendig war, wieder eine 
Kinder-Veranstaltung zu organisieren. 
Es sollte einmal ein Start sein… Am Freitag, 
dem 18. zeigte der November, wie bestig 
er sein kann,… um 17 Uhr, knapp vor dem 
Einbruch der Dunkelheit, strömender 
Regen, um 19 Uhr knapp um die NULL 
Grad und um 20 Uhr beim Zusammen-
räumen war´s dann soweit – die ersten 
Schneeflocken waren da.

ABER: Das Interesse war ungebrochen. 
Fast alle Angemeldeten waren bei Karin 
und Patrick, die sich obgleich des Wetter, 
sehr darüber freuten. 

„Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur 
schlechte Ausrüstung!“  und die Kinder hat-
ten Lust und Laune, auch bei Regen, Gatsch 
und Kälte die knapp 1.000 m Lange Strecke 
zurück zu legen. Manche Eltern mussten zu-
gegebener Maßen zuerst ihren 
„Schweinehund“ überwinden - so ging es 
aber auch Karin & Patrick, die mehrere 
Stunden draußen verbrachten. 

Gratulation zu dieser ersten Veranstaltung!
Es wird mehr geben! WIR wollen mehr! 

Karin und Patrick haben noch viele Ideen 
– die nächste noch VOR Weihnachten und 
auch im Frühjahr wird es weiter gehen!

Lasst Euch überraschen!

STR Markus Rosenberger
für StockerauForKids

PROGRAMM FÜR 
UNSERE KLEINSTEN



STOCKERAU4KIDS
Eine Schnitzeljagd durch die Au

FERIENBETREUUNG ASO STOCKERAU
über Stadtgrenzen hinweg

Auf Initiative der Sonderschulgemeinde 
Korneuburg und in Zusammenarbeit mit 
der Sonderschulgemeinde Stockerau ist es 
im Sommer 2022 gelungen, erstmals ein 
gemeinsames Projekt im Rahmen der 
Ferienbetreuung für Kinder der beiden 
Sonderschulen zu ermöglichen. 

Aufgrund des Erfolges wird es dieses 
Angebot auch 2023 wieder geben – 
diesmal in Stockerau.

„Die Ferienbetreuung ist gerade für diese 
Familien wichtig, da hier ein hoher 
Betreuungsaufwand auch während der 
Schulferien gegeben ist. Viele Familien 
tun sich einfach sehr schwer, für insgesamt 
8 Wochen geeignete und qualifizierte 
Betreuung ihrer Kinder zu organisieren. 
Zudem soll in der gemeinsamen Zeit auch 
die Erholung für die Eltern und Kinder 
gewährleistet sein. 

An zwei Wochen im Juli organisieren die 
Sonderschulgemeinden die Ferien-
betreuung für Kinder der ASO gegen 
einen Kostenbeitrag. 

Das Feedback der Ferienbetreuung 2022 
zeigte uns, wie wichtig dieses Angebot ist. 

„Wir nutzen Synergien durch die 
gemeinsame Organisation, profitieren von 
mehr teilnehmenden Kindern und haben 
so in Summe geringere Kosten.“ so STR 
Markus Rosenberger, der in Stockerau 
auch Obmann der Sonderschulgemeinde 
ist. 

„Die KollegInnen im Sonderschul-
ausschuss sind hier der gleichen Meinung, 
auch Dank ihrer Unterstützung und der 
super Zusammenarbeit der Mitarbeiter 
der Gemeinde Stockerau und Korneuburg 
ist das ein schöner Erfolg. Unterstützung 
dort, wo sie echt benötigt wird und direkt 
ankommt!“

In den letzten Jahren hat sich viel getan in 
der Sonderschule Stockerau. Hervor-
zuheben ist, dass Räume klimatisiert 
wurden, die Teeküche wurde erneuert, 
2023 werden die Böden saniert, im 
Garten wurde auch mit Spendengeld 
einiges investiert. 

FERIENBETREUUNG



BAUWESEN, STADTENTWICKLUNG
Neu im Stadtrat 

Zuerst möchte ich mich bei meinem 
Vorgänger als Stadtrat, Othmar Holzer 
bedanken! 

Nachdem ich vor etwas mehr als 1,5 
Jahren den Vorsitz des Ausschusses I – 
Bauwesen und Stadtentwicklung 
übernehmen durfte, stand er mir immer mit 
Rat und Tat und jederzeit zur Verfügung. 

Mit seinem 60. Geburtstag hat er es sich 
aber wirklich verdient, einmal die Zeit und 
die Termine selbst zu wählen und nicht wie 
in den Jahrzehnten zuvor, fremdbestimmt,... 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
ich einstimmig zum Ressortnachfolger von 
Othmar Holzer gewählt. Es ist für mich eine 
große Ehre, diese Aufgabe künftig für 
Stockerau und die Bürger und Unter-
nehmen zu übernehmen. 

Bereits jetzt aber auch ein herzliches 
Dankeschön an die Mitarbeiter in der 
Verwaltung, denn die Aufgaben der Mit-
arbeiter des Bauamtes sind herausfordernd 
und umfangreich. Neben den täglichen 
Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern, 
administrativen Tätigkeiten kommen auch 
noch Vorbereitungen von Ausschreibunge 
Einholung von Angeboten, Planungs-
tätigkeiten, Budgetabgleiche und 
unglaublich vielen Besprechungen, die hier 
unter einen Hut gebracht werden müssen. 

Hut ab,… Eigentlich erstaunlich, dass die 
Zusammenarbeit hier so gut klappt!

Privat bin ich verheiratet, habe eine 21 
Jährige Tochter, die Jus studiert. Meine 
beiden Damen, meine Frau und meine 
Tochter, geben mir den Rückhalt, ohne den 
es nicht ginge, diese Aufgabe zu 
bewältigen. Das Schönste für mich ist, wenn 
wir entspannt Zeit verbringen können.

Wenn Zeit bleibt, bin ich gerne unter 
Leuten, meine Freunde dürfen auch in 
Stresssituationen nicht zu kurz kommen, 
denn ich schöpfe viel Kraft bei gemein-
samen Unternehmungen und Ausflügen und 
Gesprächen. Ich durfte in der 
Vergangenheit im Rahmen von zahlreichen 
europäischen Projekten durch Europa 
reisen, habe viel gesehen und kennen-
gelernt – leider kommt das derzeit viel 
zu kurz.

Eine der schönsten Arten auf Reisen zu 
gehen ist das Segeln,… Ob Kroatien, Elba, 
Mallorca, Griechenland, die Länder sehen 
vom Meer ganz anders aus als vom Land.

Die Ruhe und das Wasser geben mir Kraft!

MARKUS ROSENBERGER

n,



BAUWESEN, STADTENTWICKLUNG
Neu im Stadtrat 

Baustadtrat Markus Rosenberger über den Status zur
RENOVIERUNG DER VOLKSSCHULEN

Eines meiner herausforderndsten Projekte, 
mit denen ich jemals beschäftigt war, ist 
der Zu- und Umbau unserer Volksschulen.

Mittlerweile wurde die Gleichenfeier 
begangen, bei der ich gemeinsam mit 
unserer Bürgermeisterin anwesend sein 
durfte. Zuvor konnte ich mir auf der 
Baustelle einen Überblick über den 
aktuellen Baustatus und vor allem von den 
neuen Räumlichkeiten im Obergeschoß 
machen! Der neue Speisesaal im Ober-
geschoß ist riesengroß, dadurch, dass in 
Holzbauweise gearbeitet wurde, ist viel 
Holz an den Decken zu sehen, das wirkt 
warm und angenehm, ist zudem 
ökologischer und auch aus Energiesicht 
gelungen. Der Turnsaal sollte vor Weih-
nachten auch überdacht sein, sodass der 
Innenausbau starten kann.

Kurz und gut – es wird ein wirklich toller 
Bau! Auch wenn wir mit einigen 
Problemen während der bisherigen 
Bauphasen konfrontiert waren und das 
eine oder andere Problem nach wie vor, 
vor uns steht. Gemeinsam mit unserem 
Generalplaner, den ausführenden Unter-
nehmen, dem Bauamt und zusammen mit 
den Direktorinnen wird laufend evaluiert, 
die Ausstattung überdacht, Kompromisse 
gesucht, Probleme gelöst.

An Ende werden aber die Kosten bleiben 

– und die sind gekennzeichnet von 
Umständen, die Corona und die Inflation 
mit verursacht haben. Retrospektiv wäre 
es heute wohl gescheiter gewesen, wenn 
das Projekt Volksschule schon früher, 
nämlich wie ursprünglich geplant, in 
Auftrag gegangen wäre. Aber – wir 
werden das auch so stemmen – leider 
teurer, aber auf jeden Fall im Sinne 
unserer Kinder.

Das nächste Großprojekt wird der neue 
Kindergarten werden! Die Vermessungs-
arbeiten im Konvikt-Garten wurden be-
reits beauftragt, denn dieses Grundstück 
wurde von Land Niederösterreich für die 
Errichtung eines Kindergartens zur Verfü-
gung gestellt. 
Wir werden darauf achten, dass dieser 
Bau so verträglich wie möglich errichtet 
wird, aus Energiesicht und auch für diese 
unglaubliche, nicht zugängliche Anlage 
mitten in Stockerau. 

Nachdem das Land Niederösterreich (die 
ÖVP NOE) auch die Gruppengrößen 
reduzieren möchte, was durchaus 
gescheit ist, müssen wir mit kleineren 
Gruppen rechnen und dies wird sich auch 
im Neubau des Kindergartens zeigen.

Die nächste Herausforderung, die nur 
gemeinsam bewältigt werden kann. Ich 
bin aber trotzdem guten Mutes, dass das 
klappen wird.

VOLKSSCHULE UND 
KINDERGARTEN



WAS KOMMT &  
					     WAS WAR

Wie aus den lokalen Medien hinlänglich bekannt, entschied sich
Stadträtin Samira Mujkanovic für eine politische Auszeit, um ihr Jus
Studium erfolgreich abschließen zu können. 

Etwas später, traf der 2. Vizebürgermeister, Othmar Holzer, die 
Entscheidung, sich nach 28 Jahren Kommunalpolitik, in die wohl-
verdiente Politpension zurückzuziehen. Personalentscheidungen 
sind in der Politik natürlich immer ein Nährboden für Spekulationen 
und Gerüchte. Für die SPÖ Stadtorganisation Stockerau sind beide 
Entscheidungen vom Zeitpunkt her unerwartet gekommen, in einer 
gewissen Weise schmerzhaft, aber letztendlich zu akzeptieren 
und zu respektieren. 

Wir bedanken uns bei Othmar Holzer für seine jahrzehntelange 
kommunalpolitische Tätigkeit. Nicht nur einmal hat er in sehr   
schwierigen Situationen Verantwortung übernommen und durch 
sein besonnenes Handeln, zur Bewältigung dieser beigetragen.

Ein großes Danke auch an Samira Mujkanovic, die vor allem im 
Sozialbereich mit dem Fahrtkostenzuschuss für Studierende, der 
Erhöhung des Heizkostenzuschusses u.v.m. viele wichtige Initiativen 
gesetzt hat.

Danke Samira! Danke Othmar! 

Die SPÖ Stadtorganisation Stockerau trauert um
Stadtrat a.D. Heinz Pucher
03.01.1933 – 13.11.2022 

Heinz Pucher war 68 Jahre lang Mitglied der SPÖ und unter 
anderem Stadtparteivorsitzender von Stockerau.

Er war stolzer Träger der Victor Adler Plakette. Wir werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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Terminankündigungen
Red ma drüber am Wochenmarkt in Stockerau

Samstag, 31. Dezember 2022 – 09.00 bis 12.00 Uhr
 

Samstag, 07. Jänner 2023 – 10.00 – 12.00 Uhr
Special Guest: LHStv. Franz Schnabl

Music Top Act: Manuel Ortega



Liebe Stockerauerinnen und Stockerauer!

Am 07. November wurde ich zum Fraktionsvorsitzenden unserer 
Gemeinderatsfraktion und zwei Tage danach zum Stadtrat für Soziales, 
Gesundheit, Bildung und Integration in unserer Stadtgemeinde Stockerau 
gewählt. Neben mir gibt es viele andere, die sich in diesen herausfordern-
den Zeiten für ein lebenswertes und zukunftsfites Stockerau engagieren, 
dafür möchte ich mich sehr herzlich bei Euch bedanken!

WAS KOMMT &  
					     WAS WAR

Herzlich Willkommen – 
Jürgen Ruzicka und Jürgen Strahammer!
Jürgen Ruzicka ist seit 2019 Ortsvorsteher von Unterzögersdorf. 
Er durfte schon in der Vergangenheit Erfahrung als Gemeinde-
vertreter sammeln. Sein Wechsel in den Gemeinderat gewährleistet 
dass er die Interessen der Unterzögersdorfer Bevölkerung noch, 
besser vertreten kann, als bisher. 

Neu im Gemeinderat ist Jürgen Strahammer. Beruflich bei der 
Pensionsversicherung tätig, ist er in seiner Freizeit bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Stockerau sehr engagiert. 

Wir freuen uns, beide Jürgens in unserem Team begrüßen zu können.
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HERZLICH 
				    WILLKOMMEN

So wie alle anderen politischen Kräfte im Gemeinderat, müssen auch wir für unsere Vorhaben 
Mehrheiten finden, um diese umsetzen zu können. Dies gelingt nicht immer, doch wir verfolgen unsere 
Politik konsequent und verantwortungsbewusst - für Euch liebe Stockerauerinnen und Stockerauer.    

Mit dem Rathaus verbindet mich nicht nur mein politisches Engagement, am 18. August 2018 haben 
meine Frau und ich im Rathaus Festsaal geheiratet und 2019 kam unsere Tochter zur Welt. Seit vorigem 
Jahr nutze ich das Intervallfasten als Methode dem stressigen Alltag entgegen, körperlich und geistig fit 
zu sein. Der Sommer ist „meine“ Jahreszeit, die ich gerne für Österreich Urlaube in den Bergen und an 
den Seen nutze. 

Wir haben uns für 2023 verschiedene Veranstaltungen vorgenommen - einige davon speziell für Kinder 
- und freuen uns über jede mitwirkende und teilnehmende Person. 
 
Ich wünsche Euch und Euren Familien schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Glück auf!

Unser neuer Fraktionsvorsitzender
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INFLATION, WINTERHILFE UND GASPREISDECKEL
Die SPÖ fordert Unterschützung für unsere Haushalte

Getrieben durch Energie- und Gas-
preise hat Österreich in diesem Jahr mit 
11 Prozent Inflation ein 70-Jahres-Hoch 
erreicht. Viele Haushalte sind auf Gas 
angewiesen, ohne Ausweichmöglich-
keiten. Für viele Familien sind die 
Rechnungen nicht mehr leistbar.

Die SPÖ fordert eine rasche „Winterhilfe“, 
in Form einer Erlassung der Gasrechnung 
für den Monat Dezember. Zusätzlich wird 
auch weiterhin ein allgemeiner Gaspreis-
deckel gefordert.

„Die Menschen sitzen schon jetzt in 
kalten Wohnungen, aus Angst vor der 
nächsten Gasrechnung. Die Preise 
müssen runter. Um schnell zu helfen, 
sollte die Gas- und Fernwärmerechnung 
im Dezember komplett erlassen werden“ 
- sagt SPÖ Vorsitzende Pamela Rendi-
Wagner.

Diese „Winterhilfe“ soll als Überbrückung 
für die Zeit bis zur Einführung eines 
nationalen Gaspreisdeckels dienen. Der 
Erlass der Gasrechnung soll sowohl für 
Haushalte als auch für die Wirtschaft 
durchgesetzt werden.  

Der Gaspreisdeckel soll den Preis 

nachhaltig senken. Doch von diesem 
Gaspreisdeckel hört man von der Bundes-
regierung seit den Sommermonaten nichts 
mehr.

Einige andere europäische Länder haben 
bereits einen nationalen Gaspreisdeckel 
eingefühlt. Unter anderem auch unser 
Nachbarland Deutschland. Sie führten mit 
Dezember einen Gaspreisdeckel ein. 

Wie wird sich dieser auswirken? Deutsche 
Haushalte werden zukünftig nur halb so 
viel für Gas bezahlen als hierzulande. 
Auch für die Wirtschaft und die Industrie 
hat das große Nachteile. Sie werden im 
Gegensatz zur deutschen Konkurrenz 
zwei bis dreimal so hohe Ausgaben in 
diesem Sektor haben- was ein starker 
Nachteil im direkten Wettbewerb ist.

Nach langanhaltenden Forderungen 
der EU-Länder, schaltet sich nun auch 
endlich die EU-Kommission ein. Ihr 
Vorschlag könnte aber Unmut sorgen. 
Denn im Gegensatz zu dem System der 
Deutschen, das die Preise für die End-
kunden direkt deckelt, soll sich der EU-
Preisdeckel nur auf Großhandelspreise 
beziehen- zusätzlich ist er auch so hoch 
angesetzt, dass er wohlmöglich nie 
aktiviert werden wird.

ENERGIEKRISE

Martin Peterl
SPITZENKANDIDAT 

JÄNNER29.LISTE 2

> Kinderbetreuung muss 

Kinderbildung werden  

(das SPÖ KinderPROgramm 

für unseren Bezirk)

> Leistbar, transparent, 

menschlich (das SPÖ  

PflegePROgramm für  

unseren Bezirk)

Dafür mache  
ich mich stark:

> Jetzt mehr bewegen:  

Modernisierung von Bus  

und Bahn in unserem  

Bezirk

> Auf den Bezirk schauen und 

nicht alles teuer verbauen  

(das SPÖ WohnPROgramm  

für unseren Bezirk)

im Bezirk
Korneuburg

so sind wir.
Besser für unseren Bezirk.

x
x

Zu hören auf Spotify & überall wo es Podcasts gibt!

Martin Peterl & Ewald Schingerling reden Tacheles über Politik
Podcast: Red’ ma drüber

@martin.peterl martin.peterl.1

So gibst du Martin Peterl 
deine Vorzugsstimme:

Nummer 1 im Bezirk 
Korneuburg – Martin 
Peterl – ankreuzen
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DIE SPÖ STOCKERAU DIE SPÖ STOCKERAU 
WÜNSCHT EIN GESEGNETES WÜNSCHT EIN GESEGNETES 

WEIHNACHTSFEST. BLEIBEN SIE WEIHNACHTSFEST. BLEIBEN SIE 
GESUND UND RUTSCHEN SIE GESUND UND RUTSCHEN SIE 

GUT INS JAHR 2023!GUT INS JAHR 2023!
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